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Datenschutzhinweise nach Artikel 13 und Artikel 14 der Datenschutz-Grundverordnung 

(DSGVO) im Zusammenhang mit Auskünften und der Verarbeitung durch das Amt für öffentli-

che Ordnung, Sachgebiet Verkehrswesen 

Zweck/Aufgabe:  

Verkehrsrechtliche Anordnung 

 

1. Wer ist für die Datenerhebung verantwortlich? 

Verantwortlich für die Verarbeitung ist die  

 

Stadt Schweinfurt 

Der Oberbürgermeister 

Markt 1, 97421 Schweinfurt 

Telefon: 09721 51 -0 

E-Mail: stadt@schweinfurt.de 

 

Verarbeitende Stelle innerhalb der Stadt Schweinfurt ist: 

 

Amt für öffentliche Ordnung 

Sachgebiet Verkehrswesen 

Markt 1, 97421 Schweinfurt 

Telefon: 09721 51 3501 oder -02 

E-Mail: stvo@schweinfurt.de  

2. Wer ist der zuständige Datenschutzbeauftragte? 

Stadt Schweinfurt 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter 

Markt 1, 97421 Schweinfurt 

Telefon: 09721 51 - 2643 

E-Mail: datenschutz@schweinfurt.de 

3. Wofür werden Ihre Daten erhoben und verarbeitet? Was ist die Rechtsgrundlage? 

Ihre personenbezogenen Daten werden erhoben, um Ihren Antrag für eine Anordnung bei Arbeiten 

oder sonstigen Maßnahmen, die sich auf den Straßenverkehr auswirken (Verkehrsrechtliche Anord-

nung), zu erfassen, ggf. notwendige Stellungnahmen einzuholen und eine abschließende Entschei-

dung zu treffen (Erteilung oder Versagung des Antrags). 

Ihre Daten unterliegen der Zweckbindung und werden auf Grundlage von Art. 4 BayDSG, Art. 6 Ab-

satz 1 Satz 1 Buchst. c DSGVO in Verbindung mit § 45 Abs. 6 Straßenverkehrsordnung (StVO), der 

Gebührenordnung für Maßnahmen im Straßenverkehr (GebOST) und Richtlinien zur Absicherung 

bei Maßnahmen im Straßenverkehr sowie der Sondernutzungssatzung der Stadt Schweinfurt und 

der Sondernutzungsgebührensatzung der Stadt Schweinfurt. 
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4. Wo erheben wir Ihre Daten? 

 

Sofern wir Ihre Daten nicht von Ihnen selbst erhalten haben, erheben wir Ihre Daten, nur soweit im 

Einzelfall zur Aufgabenerfüllung erforderlich, bei folgenden Stellen: 

 

• Der ausführenden Stelle und dem Sachbearbeiter zugänglichen Register und Datenbanken 

• Andere Behörden, öffentliche Stellen und sonstigen Trägern öffentlicher Belange (z. B. Polizei-

inspektion, Straßenbaulastträger, andere Verkehrsbehörden) 

 

 

5. Welche Daten werden erhoben und verarbeitet? 

 

Wir verarbeiten soweit im Einzelfall zur Aufgabenerfüllung erforderlich folgende personenbezogene 

Daten von Ihnen: 

 

• Adress- und Kommunikationsdaten 

• Antragsgrund, Beschreibung von Art, Umfang und Dauer der Auswirkung auf den öffentlichen 

Straßenverkehr 

• Gebühren 

 

 

6. An welche Stellen werden Ihre Daten weitergegeben? 

 

Ihre personenbezogenen Daten werden nur soweit im Einzelfall zur Aufgabenerledigung erforder-

lich weitergeben an: 

 

• Andere Behörden, öffentliche Stellen und sonstigen Trägern öffentlicher Belange (z. B. Polizei-

inspektion, Straßenbaulastträger, andere Verkehrsbehörden) 

 

7. Wie lange werden Ihre Daten bei uns gespeichert? 

Ihre Daten werden nach der Erhebung für 10 Jahre gespeichert. 

 

8. Welche Rechte haben Sie? 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu 

Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO).  

Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, stehen Ihnen ein Recht auf Berich-

tigung zu (Art. 16 DSGVO). 

Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der 

Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 

DSGVO). 
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Wenn Sie in die Verarbeitung durch eine Erklärung eingewilligt haben können Sie die Einwilligung 

jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Wi-

derruf erfolgten Verarbeitung wird durch diese nicht berührt. 

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle, ob die 

gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

Jede Betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde, wenn sie der An-

sicht ist, dass ihre personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet werden. Die Aufsichtsbehörde 

für den öffentlichen Bereich in Bayern ist: 

Der Bayerische Landesbeauftragte für den Datenschutz 

Wagmüllerstraße 18 

80538 München 

Tel.: 089 21 26 72-0 

E-Mail: poststelle@datenschutz-bayern.de 

 

 

 
 
Hinweis: 
Die Inhalte dieses Dokuments spiegeln den jetzigen Kenntnisstand wider und werden regelmäßig aktualisiert. 


